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DDaass  AAmmttssbbllaatttt  mmaacchhtt  
SSoommmmeerrppaauussee

Wir machen darauf aufmerksam,
dass in der 32., 33., 34. und 35.
Kalenderwoche kein Amtsblatt
erscheint.
Das lleettzzttee  AAmmttssbbllaatttt vor der

Sommerpause erscheint am Mitt-
woch, den 2. August 2023.
Das eerrssttee  AAmmttssbbllaatttt erscheint
wieder am Mittwoch, den 6. Sep-
tember 2023. Redaktionsschluss
für dieses Amtsblatt ist am Don-
nerstag, den 31. August 2023,
12.00 Uhr, im Rathaus. 

EEiinnrriicchhttuunngg  eeiinneess  KKlliimmaabbeeiirraattss

Der Gemeinderat hat in seiner
vergangenen Sitzung entschie-
den, einen Beirat für die Belange
des Klimaschutzes einzurichten.
Dieser Klimabeirat soll aus inter-
essierten und engagierten Bür-
gerinnen und Bürgern bestehen,
die diese Funktion im Ehrenamt
ausüben. Er soll zur Aufgabe ha-
ben, Impulse für klimaschützen-
de Maßnahmen zu setzen, indem
er mögliche Maßnahmen erarbei-
tet und dem Gemeinderat vor-
schlägt.

Der Klimabeirat soll eine Ergän-
zung zu den bereits laufenden

Bestrebungen der Gemeinde
sein, langfristig Klimaneutralität
zu erreichen. Ganz bewusst sol-
len dabei Impulse aus der Bür-
gerschaft aufgegriffen werden.

Klar ist, dass die Vorschläge des
Klimabeirats umsetzbar und fi-
nanzierbar sein müssen. Es geht
um kleine und große Ideen, die
die Gemeinde bei diesem Thema
voranbringen.

Wer Interesse hat, verbindlich in
dem Gremium mitzuarbeiten,
kann sich bis Ende Juli formlos
bei der Gemeinde bewerben
(Brief oder E-Mail: rathaus@vol-
kertshausen.de).

AAbbrrääuummeenn  vvoonn  GGrrääbbeerrnn  aauuff  ddeemm
FFrriieeddhhooff

Gräber, bei denen die Ruhezeit
abgelaufen ist, werden gegen ei-
ne Gebühr durch unsere Bauhof-
mitarbeiter abgeräumt. 

Die Abräumung der Gräber er-
folgt einmal jährlich im Septem-
ber; dies ddaarrff  nnuurr  dduurrcchh  ddiiee  MMiitt--
aarrbbeeiitteerr  ddeess  BBaauuhhooffss  ggeemmaacchhtt
wweerrddeenn..

Kostenersatz für das Abräumen
von Grabmalen (einschließlich
Einfassung und Fundament):

bei einem Reihengrab   345,00 €
bei einem Wahlgrab 
(Familiengrab)                 369,00 €
bei einem Urnengrab     140,00 €

Nutzungsberechtigte und Verfü-
gungsberechtigte, die noch in
diesem Jahr ein Grab vom Bauhof
abräumen lassen möchten, wer-
den gebeten, sich bis spätestens
FFrreeiittaagg,,  ddeenn  1155..  SSeepptteemmbbeerr  22002233,,
mit Herrn Heizmann im Rathaus,
Tel: 07774/9310-25 oder E-Mail
heizmann@volkertshausen.de,
in Verbindung zu setzen. 

DDoonnnneerrssttaagg,,  2277..  JJuullii  22002233
Gelber Sack

MMoonnttaagg,,  3311..  JJuullii  22002233
Biomüll

MMoonnttaagg,,  77..  AAuugguusstt  22002233
Biomüll

MMoonnttaagg,,  1144..  AAuugguusstt  22002233
Biomüll

DDoonnnneerrssttaagg,,  1177..  AAuugguusstt  22002233
Blaue Tonne

MMoonnttaagg,,  2211..  AAuugguusstt  22002233
Biomüll
Restmüll

SSppoorrtthhaalllleenn  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  bblleeii--
bbeenn  wwäähhrreenndd  ddeenn  SScchhuullffeerriieenn  ggee--
sscchhlloosssseenn!!

In den Sommerferien der Schule
(27.07.2023 – 10.09.2023) blei-
ben die Wiesengrundhalle, die

Schulturnhalle und Radsporthal-
le für den Sport- und Übungsbe-
trieb geschlossen!

WWiirr  bbiitttteenn  ddiiee  VVeerreeiinnee  uumm  BBeeaacchh--
ttuunngg!!

IInn  ddeenn  kkoommmmeennddeenn  TTaaggeenn  kkaannnn  iinn
uunnsseerreerr  GGeemmeeiinnddee  ffoollggeennddee  JJuubbii--
llaarriinn  iihhrreenn  GGeebbuurrttssttaagg  ffeeiieerrnn::

aamm  2277..  JJuullii  22002233
Renate Bohnet, Hauptstraße 64
ihren 80. Geburtstag 

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem ei-
ne gute Gesundheit!

BBeerriicchhtt  üübbeerr  ddiiee  SSiittzzuunngg  ddeess  GGee--
mmeeiinnddeerraattss  aamm  1177..0077..22002233

BBaauuggeessuucchh  zzuurr  EErrrriicchhttuunngg  eeiinneerr
GGaarraaggee
In seiner letzten Sitzung befasste
sich der Gemeinderat mit einem
Baugesuch zum Wiederaufbau ei-
ner Garage in der Langensteiner
Straße. Sie soll die bisherige Ga-
rage ersetzen, die durch einen
Brand Schaden genommen hat.
Weil das Bauwerk der Umge-
bungsbebauung entspricht und
hinsichtlich öffentlicher Belange
vertretbar ist, erteilte der Gemein-
derat sein Einvernehmen zum
Bauvorhaben.

AAnnffrraaggee  eeiinneess  IInnvveessttoorrss  zzuurr  NNeeuu--
ggeessttaallttuunngg  ddeess  SSaammaarriitteerr--FFaasstteenn--
zzeennttrruummss  uunndd  EEnnttwwiicckklluunngg  eeiinneess
WWoohhnnggeebbiieettss  iinn  ddeerr  aannggrreennzzeennddeenn
GGrrüünnffllääcchhee
An die Gemeindeverwaltung wur-
de die Anfrage eines Investors
hinsichtlich eines größeren Bau-
projekts gerichtet. Nach eigener
Aussage wird beabsichtigt, auf
dem Areal des Fastenzentrums
Samariterwerk ein neues Fasten-
zentrum zu gründen. Dafür soll ein
Teil der dazugehörenden Gebäude
saniert und ein Teil durch Neubau-
ten ersetzt werden.

Des Weiteren ist vorgesehen, auf
der südlich angrenzenden und
zum Samariterwerk gehörenden
Wiese (ca. 13.000 qm) ein größe-
res Wohnbauprojekt umzusetzen.
Es sind Geschosswohnungsbau-
ten, Doppelhäuser und Einfami-
lienhäuser geplant.

Der Investor beabsichtigt nach ei-
genen Angaben, an der Stelle des
Samariterwerks ein Fastenzen-
trum neu gründen und betreiben
zu wollen. Die Investition in die
angrenzende Wohnbebauung die-
ne der Mitfinanzierung des Fa-
stenzentrums.

Für die Umsetzung des Projekts
ist es notwendig, dass die Ge-
meinde die baurechtlichen Vor-
aussetzungen schafft. Für die Ent-
wicklung des Fastenzentrums ist
eine Änderung des Bebauungs-
plans Samariterwerk notwendig.
Für die Ermöglichung des angren-

zenden Wohnbauprojekts ist die
Aufstellung eines weiteren Bebau-
ungsplans notwendig. Der Inve-
stor hat signalisiert, die Verfah-
renskosten tragen zu wollen. Die
detaillierten Modalitäten sind
noch nicht vereinbart.

Für die Erschließung des neuen
Wohngebiets werden voraussicht-
lich Tiefbaumaßnahmen notwen-
dig. Der Investor hat signalisiert,
die Erschließungskosten über-
nehmen zu wollen. Die detaillier-
ten Modalitäten sind noch nicht
vereinbart.

In einer vorausgegangenen nicht-
öffentlichen Sitzung stelle der In-
vestor seine Projektpläne bereits
einmal vor. In der nun stattgefun-
denen öffentlichen Sitzung wur-
den ergänzende Informationen
vortragen. Der Gemeinderat
stimmte nach ausführlichen Bera-
tungen mehrheitlich (eine Gegen-
stimme, eine Enthaltung) dafür,
das Projekt im Grundsatz unter-
stützen zu wollen. Des Weiteren
erteilte er der Gemeindeverwal-
tung den Auftrag, die notwendi-
gen bauplanungsrechtlichen Vor-
bereitungen zu treffen und mit
dem Investor die Modalitäten hin-
sichtlich der Kostenübernahme zu
verhandeln.

EEiinnrriicchhttuunngg  eeiinneess  
NNaattuurrkkiinnddeerrggaarrtteennss
In der Vergangenheit wurde aus
der Elternschaft regelmäßig der
Wunsch nach einem Waldkinder-
garten/Naturkindergarten vorge-
tragen. Bei einem solchen Kinder-
garten verbringen die Kinder die
Betreuungszeit im Wald bzw. in
der Natur. Die Konzeption ist auf
das Naturerleben abgestimmt. So
werden Naturkindergärten nicht
mit Spielsachen, Spielplatzspiel-
geräten oder Sandkasten ausge-
stattet. Vielmehr soll die Natur der
Spielplatz sein und das, was sich
in ihr befindet (Stöcke, Tannen-
zapfen, Blätter, usw.) die Spielsa-
chen.

Ein Naturkindergarten ist in der
Regel mit einer Schutzhütte aus-
zustatten. In ihr sollen sich die
Kinder und Erzieher beispielswei-
se im Winter kurz aufwärmen oder

bei bedenklichem Wetter beher-
bergen können. Grundsätzlich fin-
det die Betreuung aber draußen
statt.

Für das Kindergartenjahr 2023/24
hat der Kindergarten sehr viele
Anmeldungen erhalten. Es sind
deutlich mehr Anmeldungen, als
durch die Bedarfsplanung aus
dem Frühjahr zu erwarten gewe-
sen wäre. Dieser Bedarf ist mit
den bestehenden Gruppen nicht
abzudecken, weshalb die Einrich-
tung einer zusätzlichen Gruppe in
Betracht gezogen werden muss.

Weil das Format eines Naturkin-
dergartens zunehmend nachge-
fragt wird, war der Vorschlag der
Verwaltung, eine zusätzliche
Gruppe in dieser Form einzurich-
ten. Dies hat zudem den Vorteil,
dass die Umsetzung wesentlich
schneller erfolgen kann, als ein
Anbau. Des Weiteren sind die In-
vestitionskosten geringer. Hinge-
gen ist davon auszugehen, dass
die Betriebskosten möglicherwei-
se höher sein werden, weil ggf. re-
gelmäßige Verkehrssicherungs-
maßnahmen im Wald durchzufüh-
ren sind.

Der Gemeinderat stimmte für die
Einrichtung einer Naturkindergar-
tengruppe und Beauftragte die
Gemeindeverwaltung mit den Vor-
bereitungen.

VVeerrggaabbee  vvoonn  AArrbbeeiitteenn  ffüürr  ddiiee  TTrriinnkk--
wwaasssseerrvveerrssoorrgguunngg  iimm  ZZuussaammmmeenn--
hhaanngg  mmiitt  ddeerr  SSaanniieerruunngg  ddeerr  LLaann--
ggeennsstteeiinneerr  SSttrraaßßee
Im Zusammenhang mit der Sanie-
rung der Langensteiner Straße
wurde festgestellt, dass die Ver-
bindung der Leitungen in der Lan-
gesteiner Straße und der Goethe-

straße (Ringleitung) durch Privat-
grundstücke führt und von zwei
Garagen über¬baut ist. Von den
Stadtwerken Singen wird drin-
gend empfohlen, die Ringleitung
durch eine Verbindung von der
Goethestraße in die Schillerstraße
herzustellen.

Hierfür entstehen auf Grundlage
der für die Langensteiner Straße
erfolgten Ausschreibungen Ko-
sten i.H. von ca. 12.600 ¤ (netto).
Der Gemeinderat beschloss, die
neue Verbindung im Rahmen der
Sanierungsarbeiten durch die be-
teiligten Firmen ausführen zu las-
sen.

BBeesscchhaaffffuunngg  eeiinneess  SSaatteelllliitteenntteellee--
ffoonnss  ffüürr  KKaattaassttrroopphheennffäällllee
Durch Ereignisse wie z.B. Strom-
ausfall, Naturkatastrophen, Infra-
strukturproblemen besteht die
Möglichkeit, dass Kommunika-
tionsmöglichkeiten wie Telefon
oder Internet über einen längeren
Zeitraum erheblich gestört wer-
den oder ganz ausfallen. Die Flut-
katastrophe im Ahrtal ist ein be-
merkenswertes Beispiel gewesen.

In solchen Szenarien ist die Kom-
munikation mit wichtigen Behör-
den (andere Kommunen, Land-
ratsamt, Leitstelle, Katastrophen-
schutzeinheiten usw.) nur durch
Satellitentelefone möglich. Im
Rahmen des vorbeugenden Kata-
strophenschutzes wird Kommu-
nen empfohlen und schlägt die
Verwaltung vor, ein Satellitentele-
fon anzuschaffen. 

Der Gemeinderat stimmte für die
Anschaffung und die Aufnahme
entsprechender Haushaltsmittel
(ca. 10.000 €) für den Haushalts-
plan 2024. 

KKllaauussuurrttaagguunngg  zzuurr  OOrrttsskkeerrnneenntt--
wwiicckklluunngg

Am Samstag, den 15.07.2023 traf
sich der Gemeinderat für eine
Klausursitzung. Es ging um die Er-
arbeitung eines Entwicklungskon-
zepts für den Ortskern. Man ana-
lysierte Stärken und Schwächen
sowie Chancen und Risiken unse-
res Ortskerns, diskutierte Progno-
sen über die Bevölkerungsentwik-

klung und setzte Schwerpunktzie-
le für das Entwicklungskonzept.
Die Ergebnisse werden aufgear-
beitet und dienen als Grundlage
für eine weitere Klausursitzung im
Herbst.

Die Ortskernentwicklung war ei-
nes der Themen, das sich im Rah-
men der Zukunftswerkstatt als be-
sonders wichtig hervortat. Wenn
unser Ortskern zukünftig gut auf-
gestellt und gestaltet sein soll, ist
es richtig, sich heute schon Ge-
danken zu machen.

SSppeennddeennkkoonntteenn  bbeeii  ddeerr  
GGeemmeeiinnddeekkaassssee

KKiinnddeerrggaarrtteenn
50,00 € von einem ungenannten
Spender
Neuer Kontostand: 1.066,31 €
HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk!!

EErrööffffnnuunngg  nneeuueerr  MMoouunnttaaiinnbbiikkee--
ssttrreecckkee

Es gibt im Hegau eine neue Mon-
tainbike-Tour. Sie verläuft über 46
km durch Steißlingen, Orsingen-
Nenzingen, Eigeltingen, Aach und
Volkertshausen. Die Strecke nutzt
bereits vorhandene Wege und ist
mit ihrem geringen Schwierig-
keitsgrad somit eher auf Hobby-

sportler und Familien ausgerich-
tet.

Bei dem Rundkurs handelt es sich
um ein Gemeinschaftsprojekt der
oben genannten Kommunen. Er
wurde am Freitag, den 14.07.2023
feierlich in Volkertshausen durch
die Bürgermeister der beteiligten
Gemeinden eingeweiht.

ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggssaakkttiioonn  
ddeess  JJuuggeennddffoorruummss

Vom 15. Auf den 16.07.2023 fand
die Übernachtungsaktion des Ju-
gendforums statt. 12 bis 16-jähri-
ge Jugendliche trafen sich zum ge-
meinsamen Zelten an der Wiesen-
grundhalle. Es gab Wasser-
schlacht, Ballspiel, Grillen und na-

türlich lange aufbleiben - insge-
samt ein großer Spaß!

Die Aktion wurde im Rahmen der
Jugendbeteiligung von den Ju-
gendlichen selber geplant, vorbe-
reitet und durchgeführt - finan-
ziert von Fördermitteln des Land-
kreises.

Aktuelle Informationen aus dem
Tagesmütterverein:
Der nächste Qualifizierungskurs

startet voraussichtlich am
14.10.2023 mit 300 UE nach dem
QHB-BW, die Anmeldefrist ist be-
reits abgelaufen.
Ein neuer Kurs startet voraus-
sichtlich im Frühjahr 2024

TagesmuttervereinTagesmutterverein
Volkertshausen Volkertshausen 

..

ÜÜbbuunnggsslleeiitteerriinn//HHeellffeerriinn  
GGeerräätteettuurrnneenn  MMääddcchheenn  ggeessuucchhtt
Der Turnverein Volkertshausen
benötigt Unterstützung im Be-
reich Geräteturnen für Mädchen.
Wir suchen eine Helferin (auch oh-
ne Turnerfahrung), die gerne mit

Kindern zusammenarbeitet, oder
auch eine ausgebildete Übungs-
leiterin im Bereich Turnen, mit
oder ohne Lizenz (Vergütung ver-
handelbar). Das Training findet je-
den Dienstag von 17:00 h bis
19:00 Uhr statt. Wir freuen uns
über Rückmeldung unter:
info@turnverein-volkertshau-
sen.de.

kkffdd  ––  FFrraauueennggeemmeeiinnsscchhaafftt
SStt..  VVeerreennaa,,  VVoollkkeerrttsshhaauusseenn

Einladung zum Grillfest
Liebe Frauen,
wir laden Euch ganz herzlich zum
Grillfest

aamm  DDiieennssttaagg,,  ddeenn  88..  AAuugguusstt  22002233
uumm  1188  UUhhrr
bbeeii  GGeerrddaa  MMeessssmmeerr,,  HHaauuppttssttrr..  3322aa
eeiinn..
Mitzubringen ist: Grillgut, Brot,
Teller, Besteck und Glas, eventl.
Salat damit wir ein Salatbuffet an-
bieten können. Getränke sind vor-
handen.
Das Grillfest findet bei jedem Wet-
ter statt. Wir freuen uns auf Euch.
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KKaatthhoolliisscchhee  KKiirrcchheennnnaacchhrriicchhtteenn
PPffaarrrrbbüürroo  VVoollkkeerrttsshhaauusseenn

KKrraabbbbeellggootttteessddiieennsstt  
Am Sonntag 30. Juli um 9:30 Uhr
feiern die Familien der Krabbel-
gruppe St. Verena in Volkertshau-
sen in der Krypta eine Gottes-
dienst. Alle Familien mit „Krabbel-
kinder“ sind herzlich eingeladen.

GGootttteessddiieennssttee
SSaammssttaagg,,  2299..  JJuullii
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Vol-
kertshausen

SSoonnnnttaagg,,  3300..  JJuullii
9:30 Uhr Krabbelgottesdienst in
Volkertshausen Krypta
10:30 Uhr Eucharistiefeier in
Wiechs St. Konrad

MMiittttwwoocchh,,  22..  AAuugguusstt
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchhee  
AAaacchh--VVoollkkeerrttsshhaauusseenn
Hegaustr. 20, 78267 Aach
Tel.: 07774-459 (Büro) oder
07774- 6946 (Pfrin) www.eki-
aach-volkertshausen.de
Öffnungszeiten Büro: Do. 15 - 18
Uhr und  Fr. 10 - 12 Uhr

DDeerr  KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt  findet pa-
rallel zum Hauptgottesdienst
statt, außer in den Schulferien.

Wenn kein anderer Name genannt
ist, leitet Pfarrerin Kündiger den
Gottesdienst.

GGootttteessddiieennsstt::
SSoonnnnttaagg,,  3300..0077..2233  uumm  1100  UUhhrr  GGot-
tesdienst

WWööcchheennttlliicchhee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn::
SSppiieellggrruuppppee immer ddiieennssttaaggss von
9.30 - 11 Uhr 

MMüühhlleennssttrraaßßee  11,,  7788226677  AAaacchh,,
wwwwww..ssoozziiaalleess--nneettzzwweerrkk--aaaacchh..ddee

UUnnsseerree  rreeggeellmmääßßiiggeenn  SSpprreecchhzzeeii--
tteenn  iinn  AAaacchh
dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr
donnerstags von   9.30 - 11.30 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 92 54 06 (auch Anrufbeant-
worter)

UUnnsseerree  SSpprreecchhzzeeiitteenn  iinn  VVoollkkeerrttss--
hhaauusseenn  
Jeweils von 16.00 – 17.00 Uhr im
Sitzungssaal, Rathaus 
Donnerstag, den 14.09.2023,
12.10.2023 und 09.11.2023

„„SSpprreecchhzzeeiitteenn  rruunndd  uumm  ddiiee  hhääuussllii--
cchhee  VVeerrssoorrgguunngg““::
Nächste Sprechstunde für Fragen
zu Pflegeversorgung, Anträgen
oder Hausnotruf
Donnerstag, den 03.08.2023 und

17.08.2023 von 15.00 – 16.00 Uhr
in den Räumen des Sozialen Netz-
werks statt.

UUNNSSEERREE  TTEERRMMIINNEE  iimm  JJuullii  22002233
„„FFrrööhhlliicchhee  KKaaffffeeeerruunnddee  ffüürr  JJuunngg

uunndd  AAlltt““
Unser nächstes Treffen findet statt 
am Freitag, den 28.07.2023 von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Evangeli-
schen Pflegeheim Aachquelle.

Soziales NetzwerkSoziales Netzwerk
AAaacchh  ee..VV

VVoorraannkküünnddiigguunngg::
SSoommmmeerrtthheeaatteerr  iinn  VVoollkkeerrttsshhaauusseenn
„„DDeerr  sscchhuurrkkiisscchhee  KKuunnoo““
Die Aufführung findet am SSaammssttaagg
1122..  AAuugguusstt  22002233  uumm  2200::0000  UUhhrr im
Bauhofgelände in Volkertshausen

(ab 18:00 Platzöffnung mit Ve-
sper) statt.
Der Jugendtreff als Veranstalter
und die Theatergruppe aus Vol-
kertshausen präsentieren in die-
sem Jahr das Theaterstück „Der
schurkische Kuno“ beim Sommer-
theater im Bauhof in Volkertshau-
sen. 

„Der schurkische Kuno“ ist ein lu-
stig schauriges Ritterstück bei
dem keiner überlebt.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie
sich überraschen

Verein Verein 
Alte KircheAlte Kirche
Volkertshausen e.V.Volkertshausen e.V.

Mit dem neuen deut-
schen Rekord von 
11,42 Meter im Kugel-
stoßen kürte sich Para-
Sportler Yannis Fischer 
kürzlich in Paris zum 
Weltmeister. Dies wur-
de nun in seiner Heimat-
gemeinde Mühlhausen-
Ehingen im Rahmen der 
Gemeinderatssitzung 
mit dem Eintrag ins 
goldene Buch würdig 
gefeiert.

von Philipp Findling

„Dies ist ihr ganz persönlicher 
Triumph und stellt den vor-
läufigen Höhepunkt Ihrer Kar-
riere dar“, sagte Bürgermeister 
Patrick Stärk gegenüber dem 
frisch gekürten Weltmeister. 
Dabei ist es dem Rathauschef 
eine besondere Ehre, den ge-
bürtigen Singener in seiner 
Heimatgemeinde zu würdigen, 
so sei er laut Stärk „behütet in 
unserer Gemeinde aufgewach-
sen und seit Anfang 2022 
noch mit Nebenwohnsitz hier 
gemeldet“. 
Oswald Ammon, Fischers 
erster Trainer beim Stadtturn-

verein Singen, konnte aus pri-
vaten Gründen leider nicht an-
wesend sein. Und auch wenn 

er sich zwischenzeitlich dem 
VfB Stuttgart angeschlossen 
habe, so sei dies für Stärk „aus 

der Sicht eines Badeners zu 
verzeihen“. Der Bürgermeister 
lobte Yannis Fischer für dessen 

erreichte Bestleistungen, an 
denen man eine Entwicklung 
sehe, die schon als atemberau-

bend bezeichnet werden kann. 
„Diese kommt aber nur durch 
Ehrgeiz, unbändigen Fleiß und 
natürlich auch Talent“, er-
gänzte Stärk. 
Fischer sei bereit, diesen Trai-
ningsfleiß auch zu bringen 
und auf viele Dinge im Leben 
zu verzichten. „Hierfür gebührt 
Ihnen unser größter Respekt 
und größte Anerkennung.“ 

Nächstes Ziel:  
Weltrekord

Auf die Frage hin, was aus 
seiner Sicht die nächste Ziel-
weite sei, an die es noch he-
ranzukommen gilt, antwortete 
Fischer wie folgt: „Mein Ziel 
sind ganz klar 11,61 Meter, das 
wäre dann neuer Weltrekord.“ 
Für dieses Vorhaben wünsche 
ihm Rathauschef Stärk im Na-
men des gesamten Gemein-
derats und der Gemeinde viel 
Erfolg und dass er dies hof-
fentlich in nächstes Jahr bei 
den Paralympics erreiche. 
Im Anschluss an die warmen 
Worte Stärks überreichte die-
ser dem Weltmeister einen Vi-
taminkorb und ließ ihn in das 
goldene Buch der Gemeinde 
eintragen.

Mühlhausen-Ehingen

Große Ehre für Weltmeister Yannis Fischer

Para-Weltmeister Yannis Fischer beim Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde. Hinter ihm Bürgermeister Patrick Stärk sowie seine Eltern 
Ewald und Sibylle Fischer und sein Bruder David.  swb-Bild: Philipp Findling


